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Große Erwartungshaltung vor dem 2. Flüchtlingsgipfel: 

Uli Sckerl: Kommunen fordern nachhaltige Entlastung bei der Unterbringung 

 

Der Landtagsabgeordnete Uli Sckerl wird am heutigen Montag in Stuttgart am 2. 

Flüchtlingsgipfel von Ministerpräsident Winfried Kretschmann teilnehmen. Sckerl, der 

Parlamentarischer Geschäftsführer der Grünen ist, vertritt zusammen mit der 

Fraktionsvorsitzenden Edith Sitzmann die grüne Landtagsfraktion. An dem Gipfel nehmen 

rund 70 Vertreter aus Politik und Gesellschaft teil. Sckerl sagte im Vorfeld, dass es eine große 

Erwartungshaltung und viele Forderungen an die Landesregierung gebe. Er deutete auch 

einige Änderungen gegenüber der bisherigen Politik an. So sehe sich die Landesregierung in 

der Pflicht, bei der Unterbringung die zum 1. Januar 2016 beschlossene Mindestgröße pro 

Person von 7 statt 4,5 Quadratmetern für 2 Jahre auszusetzen. Die Kommunen, die über 

große Unterbringungsprobleme klagen, sollen mit der Verschiebung ebenso entlastet 

werden wie mit einem 2. Förderprogramm für kommunalen Wohnbau für die sog. 

Anschlussunterbringung. Auch die Organisation der Unterbringung, Verteilung und 

Betreuung soll mit einer Lenkungsgruppe mit direkter Entscheidungskompetenz deutlich 

gestrafft werden. Heute Abend wird Uli Sckerl bei einer grünen Veranstaltung zur 

Flüchtlingspolitik in Ladenburg direkt vom Gipfel berichten (Montag, 27.7.2015, 20 Uhr, 

„Rathaus“, Ladenburg) 


